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EDITORIAL INHALT

1968: Flower Power, Aufbruch, freie Liebe,
Globuskrawalle. Und mein Geburtsjahr.
Natürlich bekam ich von all dem nichts mit.
Aufgewachsen bin ich wie die meisten
Menschen meiner Generation hierzulande: bieder.

Mit Udo Jürgens statt Jimi Hendrix,
Schürze im Kindergarten statt Schlaghosen,

strengen Regeln statt antiautoritärer Erziehung

- und auch nicht in einer Hippie-Kommune,

sondern in einer ganz gewöhnlichen
Dreizimmerwohnung. Was damals selbstverständlich

noch als Familienwohnung galt;
klar, dass ich mit meiner Schwester ein Zimmer

teilte, wie die meisten Kinder damals.

Mit dieser Wohnform repräsentierten wir
die Norm. In einer Zeit notabene, wo praktisch

in allen Kantonen noch das Konkubi-
natsverbot galt und unverheiratete Paare

nicht zusammenleben durften. Aber die

Nachwehen der 1968er-Bewegung machten
sich auch hierzulande irgendwann bemerkbar.

Ich weiss noch, wie verwegen und
aufregend ich als Studentin die erste WG fand,
die ich besuchte; die dritte war dann bereits
selbstverständlich. Etliche Jahre später ging
es mir ähnlich, als ich erstmals bei einer
Bekannten zu Gast war, die in einer riesigen
ehemaligen Gewerbehalle lebte. In der sich

alle Bewohnenden selber eine Schlafkoje -
von kreativ bis abenteuerlich - gebaut hatten,

und wo von Znacht für alle bis zu
rauschenden Partys die ganze Breite prallen
Lebens stattfand. Ich war schwer beeindruckt.

Und heute? Hallenwohnen und Eigenausbau

halten Einzug bei den Genossenschaften.

Sie bereichern die diversen Formen des

gemeinschaftlichen Wohnens und Wirkens,
die sich in der Branche in den letzten zwei
Jahrzehnten wie selbstverständlich etabliert
haben und mittlerweile über alle Generationen

gelebt werden. Unerhört! Und vielleicht
bald schon normal.

Liza Papazoglou, Redaktorin
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